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Damen Bezirksliga

VfL Kirchheim : SV Nabern 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

Braun bereitet dem SV Nabern den Weg zum Teamerfolg

Was war das für ein Match: Mit 8:6 in den Spielen und 26:26 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom SV Nabern ihr Auswärtsspiel in der Damen Bezirksliga gegen den VfL Kirchheim.
160 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Vanessa Ebenhöch den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Zimmermann /
Gölz gegen Braun / Thrun, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Braun / Thrun jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Schuster / Burger gewannen
indes ihr Spiel gegen Ebenhöch / Knauer eher ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Tetiana Zimmermann gegen Vanessa Ebenhöch verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jasmin Schuster ihrer
Gegnerin Svenja Braun letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Obwohl Dagmar Burger fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte sie sich gegen Annika Thrun zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Einen Zähler für die Gäste musste Rike Gölz
anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Maya Knauer in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld
recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Tetiana
Zimmermann das Spiel, in das sie auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Svenja Braun abgab und eine Niederlage kassierte. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte im Anschluss Jasmin Schuster bei ihrer Pleite gegen Vanessa Ebenhöch. Dagmar Burger
hatte ihre Gegnerin Maya Knauer beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihr
keine echte Chance. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Auf dem falschen
Fuß erwischte Rike Gölz ihre Gegnerin Annika Thrun beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dagmar Burger, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Svenja Braun verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:10 (Burger) und 8:0 (Braun).
Tetiana Zimmermann überzeugte im Match gegen Maya Knauer, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:7 (Zimmermann)
und 6:16 (Knauer). Die richtige Taktik hatte Jasmin Schuster beim Sieg in drei Sätzen gegen Annika
Thrun ab dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 2:8 (Schuster) und 3:6 (Thrun). Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Rike Gölz und Vanessa
Ebenhöch holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Rike Gölz bekam wenig später ihre Gegnerin Vanessa Ebenhöch beim klaren 4:11, 6:11, 2:
11 nicht richtig in den Griff. Damit hat Ebenhöch nun ein 11:3 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Kirchheim am 03.02.2024 gegen den SV Reudern versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 17.02.2024
gegen den TSV Sielmingen mitnehmen.
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 Statistik:
 VfL Kirchheim

Doppel: Zimmermann / Gölz 0:1, Schuster / Burger 1:0 
Einzel: T. Zimmermann 1:2, J. Schuster 1:2, D. Burger 2:1, R. Gölz 1:2 

 SV Nabern
Doppel: Braun / Thrun 1:0, Ebenhöch / Knauer 0:1 
Einzel: S. Braun 3:0, V. Ebenhöch 3:0, M. Knauer 1:2, A. Thrun 0:3


